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Im halben Dutzend qualifiziert

Zu einem wahren Skatmarathon gestaltete sich
die 30. Chemnitzer Verbandsgruppeneinzel-
meisterschaft am 26. Januar mit 124 Teilneh-
mern in der Schlossgaststätte Augustusburg. 
An einem Tag waren von ihnen vier (!) 48er-

Serien zu bewältigen, wobei es gleichzeitig um die Qualifikation
für den Sächsischen Titelwettbewerb am 9. und 10. März in
Kesselsdorf ging. 
Das schafften die „Wenzel“ Benjamin Diener, Manfred Christoph
und André Stopfkuchen mit den Plätzen 21, 24 und 32. Hinzu
kommt André Richter als Turniergesamtleiter auf der Augustus-
burg. Vervollständigt wird das Quartett durch Sabine Schubert
als Fünfte der Damenkonkurrenz und Rainer Süß, Elfter im 
Seniorenwettbewerb.

Drei „Wenzel-Duos“ weiter

Insgesamt 47 Skat-Duos bewarben sich im Altmittweidaer 
„Ritterhof“ am 9. Februar um den Titel bei der 14. Tandem-
Meisterschaft der Verbandsgruppe Chemnitz. Die gute Hälfte
(24) davon wurde zudem mit den Fahrkarten für die Landes-
meisterschaft am 6. April in Augustusburg belohnt. 

Dazu ge hörten am Ende nach zwei Serien die Doppel Karl 
Neumeister/Manfred Christoph, Sven Treffkorn/Manfred 
Adomat und Sabine Schubert/Wolfgang Zetzschke auf den
Rängen sechs, sieben und 13. Sven Treffkorn gelang mit 
3 031 Spielpunkten das zweitbeste Einzelergebnis unter den 
94 Startern!

Siegfried Kempe q

Skatclub „Vier Wenzel“ Flöha/Erdmannsdorf e.V.

Jahreshauptversammlung 
steht für „Weiter so!“

Zur Jahreshauptversammlung am 31. Januar un-
terstützten die Mitglieder die von ihrer Vorsitzenden Sabine
Mähnert aufgezeigte Hauptrichtung der ehrenamtlichen Vereins-
tätigkeit. Diese besteht unverändert darin, einen Beitrag für die
Ortskultur zu leisten und mit Gleichgesinnten vernünftig zusam-
menzuarbeiten. Freude an der eigenen aktiven sportlichen Betä-
tigung, Unterstützung sinnvoller Vorhaben und die Pflege wert-
voller Traditionen werden auch weiterhin im Vordergrund stehen. 

Höhepunkte in diesem Jahr sind das 70-jährige Tischtennis -
jubiläum und der 37. Zschopautallauf am 12. September. 
Sorgen macht man sich über die Zukunft des beliebten Auen-
sportplatzes, dessen Erhalt trotz aller Gegebenheiten als er -
strebenswert angesehen wird.

Mit einer kleinen Ehrung in Form von Blumen, Sekt und herzli-
chen Worten wurden aktive Vereinsmitglieder bedacht. Darüber
freuten sich: Sabine Mähnert, Heike Albert, Regina Zschorn,
Rolf Brethfeld, Ingo Rismondo, Mario Hansen, Hans Forchheim,
Siegfried Kempe, Kevin Hergt und Mario Uhlig. 

Besondere Glückwünsche galten Hans-Jürgen Böhm anlässlich
seiner Würdigung im Rahmen des Empfangs der Stadt Augus-
tusburg.

Alpine wieder erfolgreich im Master-Cup

Ein Trio alpiner Skirennläufer sorgte einmal mehr für sehr gute
Ergebnisse im Sachsen-Master-Cup. Trotz der an diesem Tag
fallenden Schneemassen konnte am 3. Februar der Riesen -
slalom planmäßig auf einer korrekten Piste in Sehmatal-Neudorf
ausgetragen werden. Werner Uhlig fuhr in der ältesten Wer-
tungsklasse M75 als Zweiter durch das Ziel. Sein Sohn Mario
(M50) und Udo Stöckel (M55) passierten als Drittplatzierte die
Lichtschranke.

Eine Woche später stand Werner beim Nachtslalom in Pobers-
hau auf dem obersten Podest. Das gleiche Kunststück brachte
Vereinskollege Udo Stöckel fertig. Mario Uhlig freute sich in sei-
nem sehr stark besetzten Wettbewerb über den Silberrang.

Siegfried Kempe q

Sportgemeinschaft Erdmannsdorf e.V.

Unsere beiden Nachwuchsmannschaften haben im Januar und
Februar sehr erfolgreich an verschiedenen Hallenturnieren in
der Region teilgenommen.

E-Junioren: 
- Turnier in Frankenberg (Ausrichter Niederwiesa) – Platz 1
- Turnier in Leubsdorf (Ausrichter Grünhainichen) – Platz 4 von 

9 Mannschaften
D-Junioren: 
- Turnier in Frankenberg (Ausrichter Niederwiesa) – Platz 2
- Turnier in Frankenberg (Ausrichter Frankenberg) – Platz 3 von

8 Mannschaften
- Turnier in Eppendorf – Platz 2
- Turnier in Mittweida mit der 2. Mannschaft – Platz 5

Da in der Mehrzweckhalle Augustusburg aktuell die Handwer-
ker das Sagen haben, werden wir erst im Winter 2019/20 wieder
unsere „Augustusburger Hallenturniere“ ausrichten können.

Am 6. Februar fand ein Elternabend mit den Eltern unserer
Nachwuchsspieler statt. Wir informierten zur aktuellen Situation
im Verein, gaben einen Ausblick auf die Planung für die neue
Saison und diskutierten ausführlich zur Aktivierung des Vereins-
lebens. Fazit dieser Runde ist, dass unser Fußballverein in 
Zukunft nur mit Unterstützung der Eltern unserer Spieler und
der zuverlässigen Arbeit der Trainer, Mannschaftsleiter und 
Vorstandsmitglieder wieder erfolgreich auftreten kann. Deshalb
bitten wir auch um Unterstützung von ehemaligen Fußballern
und allen „Augustusburgern“, die am Fußball hängen.

Fußballverein Eintracht informiert!


